
Auswertung der Umfrageergebnisse in grafischer Form

I. Allgemeine Angaben zur Berufstätigkeit & studienbezogene Aktivität

845 Absolventen wurden angeschrieben. Geantwortet haben 175, das sind 20,7 % der angeschriebenen 
Absolventen.
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prakt-ästhetische Kompetenzen werden genutzt …
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Status der beruflichen Tätigkeit
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Finanzielle berufliche Situation
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II. Vorbereitung, Aufbau und Führung eines Unternehmens /der Selbständigkeit

Pers. Gründe, die für eine Selbständigkeit sprechen (würden)
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Vorhandensein persönlicher beruflicher Netzwerke, 
die bei der Selbständigkeit helfen
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Das private soziale Umfeld ist für eine 
Selbständigkeit geeignet
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Materielle Voraussetzungen für eine 
Selbständigkeit
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angegebene Gründungsdaten
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Finanzierung der Selbständigkeit
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III. Analyse und Bewertung

Die Qualität der Arbeit bei Selbständigkeit ist …
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Die Arbeitsleistung bei Selbständigkeit ist…
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Der Zufriedenheitsgrad bei Selbständigkeit ist …
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Ich sehe die Debatte um berufliche Selbstständigkeit im 
Kulturbereich optimistisch. Die politischen 

Rahmenbedingungen dafür sind auch viel besser, als es in 
dem Bereich unerfahrenen Absolventen vielleicht erscheint.
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Ich sehe berufliche Selbstständigkeit im Kulturbereich 
nüchtern pragmatisch: Wenn mir selbstständig erwerbstätig 

die gleiche Arbeit angeboten wird, mit ausreichendem 
Verdienst, ist es eben eine gleichwertige Option, sonst aber 

nicht.
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Ich sehe die Debatte um berufliche Selbständigkeit im 
Kulturbereich kritisch, weil Freiberuflichkeit jedem als 

Alternative nahe gelegt wird, aber die Voraussetzungen zur 
Umsetzung in unserer Gesellschaft unterschiedlich bzw 

unsozial und inhomogen sind.
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